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2 Übersicht Standorte der Feuerwehrhäuser 
und der dazugehörige Abdeckungsbereich (Eintreffzeit 10 Minuten nach Alarmierung) 
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3 Stadt Villingen-Schwenningen 
 
Villingen-Schwenningen liegt im Südschwarzwald und ist die größte von 20 Gemeinden des 

Schwarzwald – Baar - Kreises im Bundesland Baden-Württemberg. 

 
Gemarkungsgröße: insgesamt 16.548 ha hiervon  7.559 ha Wald 

Höchster Punkt: 975 m.ü.NN 

Niedrigster Punkt: 660 m.ü.NN 

Einwohnerzahl: 81.520 Einwohner – (Stichtag 31.12.2005) 

 
Wirtschaft: ca. 5.150  angemeldete Gewerbebetriebe,  

ca. 1.500  Betriebe und Unternehmen in Rechtsform, 

davon ca. 450 mit mehr als 10 Beschäftigten 

 
Senioreneinrichtungen: 6 Seniorenwohnanlagen mit 334 Wohnungen 

7 Seniorenwohn- und Pflegeheime mit 813 Plätzen 

 
Bildung: 

� � ca. 20.000 Schüler und Studierende 

� � 17 Grundschulen 

� �   8 Hauptschulen 

� �   3 Realschulen 

� �   4 Gymnasien 

� �   7 Berufs- und Fachschulen etc. 

� � VHS mit über 1.300 Kursen, Veranstaltungen, Studienfahrten  

� � Stadtbibliothek Villingen und Schwenningen  

Sport: 
� � 95 Sportvereine mit ca. 27.000 Mitgliedern, 

� � ca. 230 Sportanlagen für die verschiedensten Sportarten 

� � 2 Hallenbäder  

� � 2 Freibäder 

� � 1 Eissportanlage mit 2 Eisfeldern und Curling-Halle 
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4 Stadtbezirke und Feuerwehrabteilungen 
 

Herzogenweiler: Einwohner: 203 davon 21 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 1.002 ha davon 854 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Herbert Lienhard 

 Stellvertreter:  Oskar Greiner 

 
 
Marbach: Einwohner: 2.021 davon 23 aktive Feuerwehrmitglieder  

 Gemarkung:  669 ha  davon 124 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Roland Jaschke 

 Stellvertreter:  Dieter Weißhaar 

 
 
Mühlhausen: Einwohner: 754 davon 14 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 475 ha davon ca. 311 ha landwirtschaftliche 
   Nutzfläche und ca. 112 ha Wald 
 Abteilungskommandant: Karl-Martin Hahn 

 Stellvertreter:  Hans Henschke 

     -   Löschgruppe der Abteilung Schwenningen  -  

 
 
Obereschach: Einwohner: 1.865 davon 37 aktive Feuerwehrmitglieder  

 Gemarkung: 1.146 ha davon 407 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Berthold Schreiber (seit 2006) 

 Stellvertreter:  Björn Adler 

 
 
Pfaffenweiler: Einwohner: 2.401 davon 35 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 885 ha davon 362 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Raimund Seemann 

 Stellvertreter:  Andreas Werner 
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Rietheim: Einwohner: 1.092 davon 37 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 523 ha  davon 105 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Michael Grießhaber 

 Stellvertreter:  Wolfgang Kornhaas 

 
 
Schwenningen: Einwohner: 31.986 davon 94 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 2.041 ha 

 Abteilungskommandant: Karl-Martin Hahn 

 Stellvertreter:  Hans Henschke 

 
 
Tannheim:   Einwohner: 1.386 davon 32 aktive Feuerwehrmitglieder  

 Gemarkung: 1.579 ha davon 981 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Gerold Enzmann 

 Stellvertreter:  Wilfried Häsler 

 
 
Villingen: Einwohner: 37.199 davon 97 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 6.778 ha 

 Abteilungskommandant: Klaus Rappenegger 

 Stellvertreter:  Gerhard Jordan 

 
 
Weigheim:   Einwohner: 1.277 davon 33 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung:  733 ha davon 225 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Volker Degener 

 Stellvertreter:  Markus Lemke 

 
 
Weilersbach:   Einwohner: 1.336 davon 36 aktive Feuerwehrmitglieder 

 Gemarkung: 716 ha davon 141 ha Wald 

 Abteilungskommandant: Roland Schuler 

 Stellvertreter:  Michael Stern 
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5 Personal 
 

5.1 Kommandant 

Markus Heinzelmann hauptamtlich  seit 2003 
 
gleichberechtigte Stellvertreter:    

Karl-Martin Hahn ehrenamtlich  seit 1993 

Klaus Rappenegger   ehrenamtlich seit 1993 

 
5.2 Abteilungskommandanten  

Abteilung Herzogenweiler  Herbert Lienhard seit 1993 

Abteilung Marbach Roland Jaschke seit 1998 

Abteilung Obereschach Jochen Matthes bis 2006 

Berthold Schreiber seit 2006 

Abteilung Pfaffenweiler Raimund Seemann seit 1998 

Abteilung Rietheim Michael Grießhaber seit 2003 

Abteilung Schwenningen  Karl-Martin Hahn seit 1993 

Abteilung Tannheim Gerold Enzmann seit 1988 

Abteilung Villingen  Klaus Rappenegger seit 1992 

Abteilung Weigheim Volker Degener  seit 2005 

Abteilung Weilersbach Roland Schuler  seit 2004 

 

5.3 Feuerwehrausschuss   

·  Vorsitzender: Kommandant Markus Heinzelmann   

·  Die unter Nr. 5.2 genannten Abteilungskommandanten sind kraft ihres Amtes 

Mitglied im Feuerwehrausschuss. 

·  Die Abteilungen Villingen und Schwenningen sind aufgrund ihres Größenverhältnisses 

gegenüber den Ortschaftswehren mit jeweils drei weiteren Personen im 

Feuerwehrausschuss vertreten (siehe unten). Diese werden von der jeweiligen Abteilung 

auf die Dauer von 5 Jahren in den Feuerwehrausschuss gewählt. 

 
 Abteilung Villingen Abteilung Schwenningen 

 Gerhard Jordan Hans Henschke 

 Werner Morath  Peter Kikstein 

 Erich Nierholz Thomas Nagel 
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5.4 Gerätewarte - hauptamtlich - 

Ralf Dettinger 

Dieter Nierholz 

Bernhard Schulz seit 23.12.2005 

 

5.5 Freigestellte 

In der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen waren im Jahr 2005 31 

Feuerwehrangehörige, welche aufgrund ihrer aktiven Mitgliedschaft in der Feuerwehr vom 

Grundwehrdienst bzw. Zivildienst freigestellt sind. 

Abteilung Herzogenweiler 1 Abteilung Tannheim 1 

Abteilung Obereschach 6 Abteilung Villingen 2 

Abteilung Pfaffenweiler 7 Abteilung Weigheim 1 

Abteilung Schwenningen 9 Abteilung Weilersbach 4 

 

5.6 Verletzte / Verunglückte  

Im Feuerwehrdienst:  verletzte / verunglückte Aktive 13  / Jugendfeuerwehr 3 
 

5.7  Mitgliedszahlen 2005 

Abteilung  Aktive  Jugend  Altersabt.  Gesamt 
Herzogenweiler  21  0  5  26 
Marbach  23  11  9  43 
Obereschach  37  14  31  82 
Pfaffenweiler  35  0  11  46 
Rietheim  37  7  8  52 
Schwenningen  94  24  13  131 
Tannheim  32  12  14  58 
Villingen  97  21  29  147 
Weigheim  33  10  3  46 
Weilersbach  36  6  15  57 
Gesamtzahlen  445  105  138  688 

 
Vergleichszahlen: 

 
 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 

Aktive 484 489 469 449 469 459 465 467 450 445 
Jugend 66  58 61 84 92 105 104 96 100 105 

Altersabt. 114 118 117 128 129 135 134 137 132 138 

Gesamt 664 665 647 661 690 699 703 700 682 688 
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5.8 Atemschutzgeräteträger 2005 

 
Anzahl: 219 
Durchschnittsalter: 35 Jahre 
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5.9 Organisationsstruktur 

 

Stv. Kommandanten
Karl-Martin Hahn

Klaus Rappenegger
-ehrenamtlich-

Sachbearbeitung
Feuerwehr und

Katastrophenschutz
Gaby Becker

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Herzogenweiler

Herbert Lienhard
21 Aktive

Jugendfeuerwehr
11 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Marbach

Roland Jaschke
23 Aktive

Jugendfeuerwehr
14 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Obereschach

Berthold Schreiber
37 Aktive

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Pfaffenweiler

Raimund Seemann
35 Aktive

Jugendfeuerwehr
7 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Rietheim
Michael Grießhaber

37 Aktive

Jugendfeuerwehr
24 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Schwenningen

Karl-Martin Hahn
94 Aktive

Jugendfeuerwehr
12 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Tannheim

Gerold Enzmann
32 Aktive

Jugendfeuerwehr
21 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Villingen
Klaus Rappenegger

97 Aktive

Jugendfeuerwehr
10 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Weigheim

Volker Degener
33 Aktive

Jugendfeuerwehr
6 Mitglieder

FF Villingen-Schwenningen
Abteilung Weilersbach

Roland Schuler
36 Aktive

Fachberater
Chemie

Klaus Lachner

Führungsgruppe "C"
FF U VS

Alexander Heinrich
24 Mitglieder

Fachberater
Funk

Bernd Bichl

Höhenrettungsgruppe
FF VS

Martin Burwig
15 Mitglieder

Fachberater
Seelsorger

Michael Radigk

Strahlenschutzgruppe
FF VS

Werner Morath
14 Mitglieder

Fachberater
Wetter

Florian Fuchs-Steigerwald

Feuerwehr und Katastrophenschutz
Kommandant

Markus Heinzelmann

Bürgeramt
Amtsleitung
Ralf Glück

Stadtverwaltung Villingen-Schwenningen
Oberbürgermeister
Dr. Rupert Kubon
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6 Ehrungen 
Ehrungen für 40 Jahre aktiven Dienst  

geehrt mit Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Gold 

 
 Willi Fleig Abteilung Obereschach 

 Franz Beha Abteilung Pfaffenweiler 

 Franz Kornhaas Abteilung Pfaffenweiler 

 Franz Götz Abteilung Rietheim   

 Karl-Martin Hahn Abteilung Schwenningen 

 Klaus Rappenegger   Abteilung Villingen  

 Werner Morath Abteilung Villingen   

 Hermann Grimm Abteilung Weilersbach 

 Walter Schmidt Abteilung Weilersbach 

 
Ehrungen für 25 Jahre aktiven Dienst  

geehrt mit Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Silber 

 
 Andreas Hirsch   Abteilung Herzogenweiler 

 Dietmar Mayer Abteilung Herzogenweiler 

 Alfred Liermann Abteilung Pfaffenweiler 

 Thomas Kornhaas Abteilung Rietheim 

 Kurt Schuhmacher Abteilung Rietheim 

 Wilhelm Bantle Abteilung Schwenningen 

 Wolfgang Harwath-Seyfried Abteilung Schwenningen 

 Manuel Zaiss Abteilung Schwenningen 

 Stefan Rauer Abteilung Tannheim 

 Lothar Blessing Abteilung Tannheim 

 Thomas Bachert Abteilung Villingen 

 Urban Wehrstein Abteilung Villingen 

 Markus Heinzelmann Kommandant FF VS 
 

Ehrungen für 15 Jahre aktiven Dienst 

 
 Matthias Engel Abteilung Obereschach 

 Michael Grießhaber Abteilung Rietheim 

 Bernd Bichl Abteilung Schwenningen 

 Martin Bay Abteilung Schwenningen 

 Frank Lippke Abteilung Weigheim 
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Ehrungen für 50-jährige Mitgliedschaft 

 

 Eugen Obergfell Abteilung Tannheim 

 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold 

 
 Karl-Martin Hahn Abteilung Schwenningen 
 
Bei der Dienst- und Verbandsversammlung der Feuerwehren des Schwarzwald-Baar-Kreises am 

19. November 2005 in Bad Dürrheim-Hochemmingen konnte Herr Kreisbrandmeister Manfred Bau 

die höchste Ehrung der Feuerwehren in Deutschland – das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold - an 

seinen scheidenden Stellvertreter Karl-Martin Hahn verleihen. Nach 10-jähriger Tätigkeit als 

stellvertretender Kreisbrandmeister stellte sich Herr Hahn für dieses Amt nicht mehr zur Wahl.  
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7 Einsatzzahlen 2005  
 

 Brände   
Explosionen 

Technische 
Hilfeleistung 

Fehl- 
alarme 

Tiere/ 
Insekten 

Sonstige 
Einsätze  

 
Gesamt 

Einsatz- 
stellen 

Villingen 54 88 50 5 6 203 186 

Schwenningen 66 72 52 4 168 362 353 

Herzogenweiler 0 0 0 0 1 1 0 

Marbach 4 2 0 0 0 6 5 

Obereschach 1 5 0 0 0 6 5 

Pfaffenweiler 3 1 1 0 1 6 5 

Rietheim 0 0 1 0 1 2 1 

Tannheim 3 1 0 0 1 5 4 

Weigheim 3 2 0 0 0 5 3 

Weilersbach 2 2 4 0 0 8 6 

        

Gesamtzahlen 136 173 108 9 178 604 568 
 

Vergleichszahlen: 
 

 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 

Villingen  245 204 225 233 297 271 203 

Schwenningen 471 282 286 496 436 334 362 

Herzogenweiler 3 2 2 5 3 3 1 

Marbach 11 12 15 12 16 10 6 

Obereschach 4 8 9 10 5 12 6 

Pfaffenweiler 8 6 7 6 10 25 6 

Rietheim 6 2 4 6 4 5 2 

Tannheim 6 6 3 10 6 6 5 

Weigheim 3 2 9 8 16 6 5 

Weilersbach 17 6 12 9 12 6 8 

Gesamteinsätze 774 530 572 795 805 678 604 

Gesamteinsatz-
stellen 

Keine Erfassung der einzelnen 
Einsatzstellen 653 568 

 
 bei Bränden  bei technischer 
 und Explosionen Hilfeleistung 
 Menschen gerettet   32 40 

 Menschen tot geborgen 1 7 
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7.1 Einsatzverteilung nach eilbedürftigen Einsätzen (Anfahrt mit Sondersignal) 

Einsatzverteilung
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7.2 Einsatzverteilung nach Einsatzarten 
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7.3 Einsatzverteilung nach Wochentagen 
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7.4 Erreichungsgrad der Schutzziele (nur eilbedürftige Einsätze) 

Erreichungsgrad mind. 1 Fahrzeug und 9 Einsatzkräfte
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7.5 Überlandhilfe 

 
Einzelne Abteilungen bzw. Fachberater der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen 
wurden im Jahr 2005 insgesamt 4 Mal zur Leistung von Überlandhilfe angefordert: 
 
 
17. Jan. 2005 Einsatzort: Deißlingen 
Die Abteilung Schwenningen wurde von der Gemeinde Deißlingen zur Unterstützung bei der 
Bekämpfung eines Vollbrandes einer Maschinenhalle und eines Großviehstalles angefordert. Die 
Abteilung Schwenningen war hierbei mit dem Tanklöschfahrzeug 24/50 im Pendelverkehr zur 
Wasserversorgung eingesetzt.  
 
 
08. Feb. 2005 Einsatzort: Tuningen 
Der Fachberater Chemie wurde von der Freiwilligen Feuerwehr Tuningen zur Beratung 
angefordert. Es galt eine zu diesem Zeitpunkt unbekannte ausgelaufene Flüssigkeit / Chemikalie 
aufzunehmen.   
 
 
20. Jul. 2005 Einsatzort: Blumberg 
Der Fachberater Chemie wurde nach Blumberg-Fützen zu einem Gefahrgutunfall  alarmiert. Zwei 
Lastkraftwagen mit Gefahrgutbeladung waren bei einem  Verkehrsunfall umgekippt. Hierbei kam 
es zur Beschädigung der Transportbehälter und zum Auslaufen der Ladung.   
 
 
29. Jul. 2005 Einsatzort: Brigachtal 
Das Drehleiterfahrzeug der Abteilung Villingen wurde  zur Personenrettung nach Brigachtal-
Kirchdorf gerufen. Eine verletzte Person war für den ärztlichen Rettungsdienst von einem 
Baugerüst auf den Boden zu transferieren.  
 
 
 

7.6 Einsatzzahlen der Fachberater  

Die Fachberater gehören der Abteilung Schwenningen an. Die Einsätze der Fachberater werden in 
der Einsatzstatistik daher der Abteilung Schwenningen zugeordnet. 
 

Feuerwehr Seelsorger  
Michael Radigk 158 Einsätze 

 
Fachberater Chemie 
Klaus Lachner 5 Einsätze 
 
Fachberater Wetter 
Florian Fuchs-Steigerwald 1 Einsatz 



Freiwillige Feuerwehr Villingen-Schwenningen Jahresbericht 2005 

Seite 17 von 27 

8 Aus- und Weiterbildung  
8.1 Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg  

Zugführer 2 Teilnehmer 

Gruppenführer 4 Teilnehmer 

ABC-Einsatz 1 Teilnehmer 

Technische Hilfeleistung Straße/Schiene 2 Teilnehmer 

Atemschutzgerätewart   1 Teilnehmer 

 
8.2 Lehrgänge auf Kreisebene 

Truppmann-Lehrgang (Grundausbildung) 10 Teilnehmer 

Truppführer-Lehrgang 3 Teilnehmer 

Sprechfunker-Lehrgang  15 Teilnehmer 

Atemschutzgeräteträger   7 Teilnehmer 

Maschinisten-Lehrgang   2 Teilnehmer 

Jugendgruppenleiter-Lehrgang 1 Teilnehmer 

Atemschutzgeräteträger - Wiederholung 133 Teilnehmer 
 

8.3 Sonstige Lehrgänge und Seminare 

� � 27.+ 28. Mai 2005  - Patientengerechtes Retten bei Verkehrsunfällen: Diese Veranstaltung 

wurde von der Feuerwehr Villingen-Schwenningen organisiert und konnte - dank ausreichen-

der Spenden - außerplanmäßig finanziert werden. Zu dem Seminar wurden neben den aktiven 

Feuerwehrmitgliedern von VS und Umlandgemeinden auch Notärzte und Vertreter aus 

anderen Rettungseinheiten wie z.B. DRK und THW eingeladen. Der erste Veranstaltungstag 

beinhaltete die theoretischen Grundlagen. Am zweiten Seminartag wurde das praktische 

Vorgehen bei verschiedenen Pkw-Schadenslagen gelehrt und geprobt. Kommandant Hein-

zelmann konnte zu dem Seminar rund 700 Teilnehmer begrüßen. 

� � Seminar zum Thema “Klimawandel und  Wetterextreme“ an der Landesfeuerwehrschule in 

Bruchsal am 03. März 2005 

� � Seminar für Kommandanten, Abteilungskommandanten und Ausbilder der Feuerwehren des 

Schwarzwald-Baar-Kreises in Blumberg-Hondingen am  

� � Seminar für Kommandanten und Abteilungskommandanten an der Landesfeuerwehrschule in 

Bruchsal am 15. und 16. April 2005 

� � Katastrophenschutzseminar an der Hochschule für Polizei in VS-Schwenningen am 23.04.05  

� � Fortbildungsveranstaltung der Firma Dräger in Waldshut-Tiengen für Gerätewarte Grundlagen- 

und Aufbauseminar PA/ Lungenautomat  am 28. und 29. April 2005 
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� � Lehrgang für die Höhenrettungsgruppe an zwei Wochenenden im Mai 2005 (vom 05.-08. Mai 

und vom 26.-29. Mai 2005) 

� � “Türöffnungs-Seminar“ – veranstaltet von der Handwerkskammer Konstanz - am 08.07.2005 in 

Rottweil 

� � “Vom Wissen um die Hochwassergefahr zum Praktischen Handeln“ 

Symposium im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg am 28./29. Sept. 2005 

� � Ausbildung in mobiler Brandübungsanlage in Furtwangen vom 21.-23.10.2005. Von der 

Freiwilligen Feuerwehr VS nahmen an dieser kreisweiten Fortbildung  60 Atemschutz-

geräteträger teil. Die Veranstaltung wurde – wie bereits im Vorjahr - vom Kreisbrandmeister 

bzw. vom Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis organisiert. Insgesamt haben an diesem 

Wochenende 240 Atemschutzgeräteträger die Ausbildung als Erst- oder als 

Wiederholungslehrgang absolviert.    

� � Seminar für Kreisbrandmeister, stv. Kreisbrandmeister und Kommandanten in Stadtkreisen 

und großen Kreisstädte an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal am 14. und 15. Nov. 2005.  

� � “Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen von Gemeinden“  

Tagesseminar an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal am 18. Nov. 2005   

 
 
9 Brandsicherheitswachdienste 
 

Wachen im Theater am Ring: 80 Veranstaltungen 

Wachen im Franziskaner-Konzerthaus: 47 Veranstaltungen 

Wachen in der Neuen Tonhalle:  46 Veranstaltungen 

Wachen auf der Kunsteisbahn:  36 Veranstaltungen 

Wachen im Beethovenhaus: 23 Veranstaltungen 

Wachen in der Aula Gymnasium am Deutenberg: 2 Veranstaltungen 

Wachen in der FH Polizei  /  Messehalle: 6 Veranstaltungen 

Wachen in den Festhallen der Stadtbezirke 56 Veranstaltungen 

Wachen auf der Südwestmesse (21.05. - 29.05.2005) 9 Tageswachen   

Wachen bei sonstigen Veranstaltungen: 3 Veranstaltungen 
z.B. bei Feuerwerk, große Events  
 
 
Gesamtzahl der Veranstaltungen mit Brandsicherheitswachdienst: 308 
================================================================== 
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10 Vorbeugender Brandschutz 
 

Im Bereich des “vorbeugenden Brandschutzes“ ist die Feuerwehr fachberatend tätig. Sie wird im 

Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens beteiligt, sobald ihr Aufgabenbereich berührt ist. Die 

Feuerwehr wurde hier wie folgt tätig: 

 

� � Stellungnahmen zu Baugesuchen 90 

� � Mitwirkung bei Brandverhütungsschauen 15 

� � Brandschutztechnische Beratungen 137 

� � Abnahmen 20 

� � Einweisung in die Handhabung von Feuerlöschern 6 

 

 
11 Brandschutzerziehungen 
 
Insbesondere für Schulen und Kindergärten werden Brandschutzerziehungen mit 

Besichtigungen des örtlichen Feuerwehrgerätehauses durchgeführt. Im Jahr 2005 haben 

insgesamt 33 solche Veranstaltungen und Aktionen stattgefunden.  

 

 

12 Hydrantenwartung 
 
In Absprache mit den Stadtwerken Villingen-Schwenningen übernimmt die jährliche Wartung der 

Hydranten die Freiwillige Feuerwehr Villingen-Schwenningen. Jede Abteilung ist hierbei 

selbständig für die Hydranten in ihrem Stadtbezirk zuständig. Die Kosten für den Arbeitsaufwand 

werden von der Verwaltung zum Jahresende gesammelt abgerechnet und zu gleichen Teilen von 

der Stadt Villingen-Schwenningen und dem städtischen Eigenbetrieb Stadtwerke Villingen-

Schwenningen GmbH getragen. 

 

Abteilung Hydranten 
Herzogenweiler 12 
Marbach 86 
Obereschach 102 Gesamtzahlen 
Pfaffenweiler 72 Hydranten:  2.684 
Rietheim 47 Arbeitsaufwand: 1.218 Stunden 
Schwenningen 1.121 gefahrene km: 1.454 km 
Tannheim 48 
Villingen 1.005 
Weigheim 95 
Weilersbach 96 
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13 Atemschutzflaschen-TÜV 
 
Alle zwei Jahre besteht im Feuerwehrgerätehaus VS-Schwenningen die Möglichkeit, die 

vorgeschriebene TÜV-Prüfung für Atemschutzflaschen vornehmen zu lassen. Neben den eigenen 

Atemschutzflaschen der Feuerwehr Villingen-Schwenningen werden zur TÜV-Abnahme auch die 

Atemschutzflaschen von umliegenden Gemeinde- und Werksfeuerwehren angeliefert. Dieses Jahr 

wurde an insgesamt 349 Atemschutzflaschen die TÜV-Prüfung vorgenommen. Die beiden 

hauptamtlichen Gerätewarte waren für die TÜV-Abnahme insgesamt 115 Stunden tätig und 

wurden bei ihrer Arbeit von ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörigen tatkräftig unterstützt. Der 

Arbeitseinsatz der ehrenamtlichen Helfer belief sich auf insgesamt 278 Stunden. Vor der 

eigentlichen TÜV-Abnahme gibt es umfangreiche Vorarbeiten zu erledigen, die ohne die Mithilfe 

der ehrenamtlichen Kräfte nicht zu bewältigen wären. Die anfallenden Material- und 

Personalkosten als auch die TÜV-Gebühren werden auf die Anzahl der geprüften 

Atemschutzflaschen anschließend umgelegt.  

 

 

14 Zentrale Schlauchpflegewerkstatt 
 
Im Jahr 2005 wurden in der Zentralen Schlauchpflegewerkstatt in VS-Villingen insgesamt 753 
Schläuche gewaschen und gewartet. 
 
Die Anzahl von 753 Schläuchen teilt sich wie folgt auf die Gemeinden auf: 

 
� Schlauch- 

Anzahl�
Kupplungen� Gerätewartstunden Helferstunden�

Villingen-
Schwenningen 

479 78 27,75 Std. 68,50 Std. 

Triberg 78 14  15,50 Std. 

Königsfeld   42� 5 1,25 Std. 5,50 Std. 

 Niedereschach� 146 7 7,50 Std. 27,50 Std. 

Fa. Kienzle    8 0  1,00 Std. 

 753 104 36,5 Std. 118 Std. 
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15 Kostenaufstellung für das Haushaltsjahr 2005 
 

Plan 2005  vorl. Rechn. erg. 

Gesamthaushalt – Stadt Villingen-Schwenningen 174.533.800 €  

Verwaltungshaushalt 155.773.100 €  

Vermögenshaushalt 18.760.700 €  

   

Gesamthaushalt Feuerwehr Villingen-
Schwenningen 1.320.964 €  

Verwaltungshaushalt 1.220.964 €  

Vermögenshaushalt 100.000 €  

   

Anteil der Feuerwehr – Gesamthaushalt 0,76 %  

Anteil der Feuerwehr – Verwaltungshaushalt 0,78 %  

Anteil der Feuerwehr – Vermögenshaushalt 0,53 %  

   

Verwaltungshaushalt der Feuerwehr 
(UA 1310 / 1311 / 1312 / 1313)   

Ausgaben 1.220.964 €  

Einnahmen 240.000 €  

Zuschussbedarf 980.964 €  

   

Vermögenshaushalt der Feuerwehr   

Ausgaben 100.000 €  

Einnahmen 119.700 €  

Zuschussbedarf -19.700 €  

   

Gesamtzuschussbedarf 961.264 €  

   

Kosten der Feuerwehr pro Einwohner 16,20 €  

   

Zuschuss der Feuerwehr pro Einwohner 11,83 €  
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15.1 Anschaffungen im Vermögenshaushalt   

 

Digitale Meldeempfänger Anzahl: 230 Stück 

Die Abteilungen Villingen und Schwenningen sind bereits letztes Jahr komplett auf die digitale 
Alarmierung umgestellt worden. Für die anderen Abteilungen war die Anschaffung der digitalen 
Meldeempfänger (DME) aus finanziellen Gründen erst dieses Jahr möglich.  
 
Herzogenweiler  14 DME Marbach 18 DME Obereschach  29 DME 
Pfaffenweiler 31 DME Rietheim 32 DME Tannheim  26 DME 
Weigheim  35 DME  Weilersbach 26 DME Reserve  19 DME 
 
 

Gründung und Ausstattung einer Führungsgruppe C 

Ausbau des Fahrzeugs ELW 1 für die Führungsgruppe C mit Funkausstattung, Telefon- und Fax-
Einrichtung, Einspeisung und Wandler für Funkausstattung, Rundumkennleuchte, 4 Maxi-Zarges- 
Boxen, 1 Handsprechfunkgeräte FuG 13b 
 
 

Anschaffung von Atemschutzgeräten  

Für die zentrale Atemschutzwerkstatt der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen konnten 
12 Atemschutzgeräte angeschafft werden.  
 

Herzogenweiler: 1 Hochdruckreiniger 

Marbach: 1 Überdruckbelüftungsgerät 

 1 Handsprechfunkgerät FuG 11b 

Obereschach:  1 Handsprechfunkgerät FuG 11b 

Schwenningen:  2 Handsprechfunkgeräte FuG 11b 

 1 Hydraulisches Schneidgerät 

1 Airbagsicherung 

 1 Industriekolbenkompressor  

Tannheim: 2 Handsprechfunkgeräte FuG 11b  

Villingen:  Umbau der Funkkabine  

 1 Rettungsplattform aus Fiberglas 

 1 Hydraulisches Schneidgerät 

1 Airbagsicherung 

 1 Hydraulischer Spreizer 

Weigheim: 1 Schlamm- und Wassersauger 

 2 Handsprechfunkgeräte FuG 11b 

Weilersbach: 1 Überdruckbelüftungsgerät 
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16 Fahrzeugbestand 
 

Baujahr Fahrzeug Kommandant  
2000  Kommandowagen VS-2077 

 
Baujahr Abteilung Villingen  

2002 Drehleiter 23/12  CC GL VS-2456 
2002 Gerätewagen - Mess  * VS-8022 
2000 Löschfahrzeug 16 /12 VS-2454 
2000 Einsatzleitwagen I VS-2448 
1999 Gerätewagen – Öl VS-2455 
1997 Gerätewagen A/S  * VS – 250 
1996 Löschfahrzeug 16/12 VS-2476 
1989 Schlauchwagen 1000 VS-2449 
1988 Tanklöschfahrzeug 16/25 VS-2450 
1988 Gerätewagen-T  (Schlauchpfl.) * VS – 230 
1982 Tanklöschfahrzeug 16/25 VS-2477 
1978 Rüstwagen II VS-2459 
1975 Drehleiter 22 VS-2457 
1973 Trockentanklöschfahrzeug VS-2451 

 Anhänger   (Jugendfeuerwehr) VS-2478 
 
Baujahr Abteilung Schwenningen  

1999 Tanklöschfahrzeug 16/25 VS-2051 
1996 Löschfahrzeug 16/12 VS-2082 
1995 Einsatzleitwagen I VS-2073 
1994 Tragkraftspritzenfahrzeug W VS-2098 
1993 Kommandowagen  VS-2310 
1993 Gerätewagen Transport VS-2084 
1991 Rüstwagen II VS-2031 

 Suzuki Vitara (Höhenrettung) VS-2034 
1989 Schlauchwagen 1000 VS-2111 
1986 Drehleiter 23/12 VS-2113 
1982 Einsatzleitwagen II  * VS-8800 
1978 Großtanklöschfahrzeug 24/50 VS-2128 
1968 Tanklöschfahrzeug 16/25 VS-2087 
1964 Drehleiter 30 VS-2089 

 Anhänger VS-2085 
 Anhänger VS-2096 

 
*  Fahrzeuge, die dem Landkreis gehören  
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Baujahr Herzogenweiler  

1993 Schlauchanhänger VS-2044 
1966 Tanklöschfahrzeug 8/8 VS-2282 
1985 Tragkraftspritzenfahrzeug VS-2435 

   
Baujahr Marbach  

1995 Löschfahrzeug  8/6 VS-2428 
1992 Mannschaftstransportwagen VS-2412 
1966 Tanklöschfahrzeug 8/8 VS-2462 

   
Baujahr Obereschach  

1987 Mannschaftstransportwagen VS-2489 
1966 Tanklöschfahrzeug  8/8 VS-2463 

(Bund) 
Löschfahrzeug 16-TS  Kat-
Schutz  VS-8058 

   
Baujahr Pfaffenweiler  

1996 Löschfahrzeug  8/6 VS-2425 
1988 Mannschaftstransportwagen VS-2439 
1959 Tanklöschfahrzeug 8/8 VS-2466 

   
Baujahr Rietheim  

1998 Mannschaftstransportwagen VS-2460 
1974 Löschfahrzeug  8   VS-2467 
1966 Tanklöschfahrzeug  8/8  VS-2281 

   
Baujahr Tannheim  

1987 Mannschaftstransportwagen VS-2487 
2001 Löschfahrzeug  8/6 VS-2266 
1959 Tanklöschfahrzeug  8/8    VS-2468 

   
Baujahr Weigheim  

2001 Löschfahrzeug 8/6 VS-2263 
1996 Mannschaftstransportwagen VS-2470 
1972 Tragkraftspritzenfahrzeug VS-2057 

   
Baujahr Weilersbach  

2001 Löschfahrzeug 8/6 VS-2262 
1992 Mannschaftstransportwagen VS-2452 
1956 Tanklöschfahrzeug  16/25  VS-2443 
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17 Aus dem Feuerwehr- und Verwaltungsbereich 
 
� � Gründung der Führungsgruppen C  
 

Im Schwarzwald-Baar-Kreis wurden im Laufe dieses Jahres insgesamt 8 Führungsgruppen der 
Führungsstufe C aufgestellt. Als Grundlage hierzu dient das Führungssystem nach der 
Feuerwehrdienstvorschrift FwDV 100 “Führung und Leitung im Einsatz“. Im Bedarfsfall wird 
nach einheitlichen Richtlinien vorgegangen. Hauptaufgabe der Führungsgruppe C ist es, den 
Einsatzleiter zu unterstützen, ihn von Routineaufgaben zu entlasten und Entscheidungshilfen 
zu erarbeiten. Neben der personellen Ausstattung der Führungsgruppe von mindestens 4 
Feuerwehrangehörigen (Führer der Führungsgruppe, Lagezeichner und zwei Sprechfunker) ist 
eine materielle Ausstattung wie Einsatzleitwagen, bestimmte Beladung, Taktische Zeichen 
usw. erforderlich. U. a. wurde die Führungsgruppe C Villingen-Schwenningen / Unterkirnach 
gegründet – siehe auch unter Anschaffungen im Vermögenshaushalt.     

 
� � Abgabe der Ölspurenbeseitigung  
 

Die Zuständigkeit für die Beseitigung von verkehrsgefährdenden Stoffen auf der Fahrbahn liegt 
bei der unteren Straßenverkehrsbehörde. Bisher hat diese Tätigkeit in Villingen-Schwenningen 
die Freiwillige Feuerwehr Villingen-Schwenningen übernommen. Aufgrund der Vielzahl und 
Häufigkeit dieser oftmals kleinen Einsätze, besonders unter Tage, war die Feuerwehr bestrebt, 
diese Aufgabe an den Baulastträger zuständigkeitshalber zurückzugeben. Im Mai dieses 
Jahres waren die entsprechenden Verhandlungen soweit abgeschlossen, dass die 
Alarmierungsplanung im Leitstellenbereich entsprechend umgestellt werden konnte. Die 
Freiwillige Feuerwehr, insbesondere die Abteilungen Villingen und Schwenningen werden 
hierdurch sehr entlastet. Diese Maßnahme dient auch dem Arbeitsplatzschutz der 
ehrenamtlichen Einsatzkräften. 

 
� � Dienstkleiderordnung für die Freiwillige Feuerwehr  
 

Die städtische Dienstkleiderordnung wurde im Laufe dieses Jahres neu gefasst. In dieser 
Neufassung der Dienstkleiderordnung wurde der Bereich “Feuerwehr“ - aufgrund der 
zahlreichen Spezifizierungen im Dienst- und Schutzkleiderbereich - nicht mehr aufgenommen. 
Somit wurde für die Freiwillige Feuerwehr Villingen-Schwenningen eine separate  
Dienstkleiderordnung erstellt. In der Sitzung des Feuerwehrausschusses im Oktober 2005 
wurde vom Kommandanten ein ausgearbeiteter Entwurf vorgestellt. Die Beratung und 
Beschlussfassung über die Dienstkleiderordnung wurde in die nächste Sitzung ins Jahr 2006 
zurückgestellt. Der Entwurf wird vorab in den Abteilungsausschüssen vorgestellt und beraten.   

 
� � Änderung der Feuerwehrsatzung  
 

Die Feuerwehrsatzung wurde zum 01.12.2005 in zwei Punkten geändert:  
 
a) Das Mindestalter für die Aufnahme in die Jugendfeuerwehr beträgt 12 Jahre. In besonders 

begründeten Ausnahmefällen können Kinder jetzt bereits ab Vollendung des 10. 
Lebensjahres in die Jugendfeuerwehr aufgenommen werden. Über Ausnahmefälle hat der 
jeweilige Abteilungsausschuss zu entscheiden.  

 
b) Die Besetzung des Abteilungsausschusses als auch die Stimmrechte wurde in der 

Feuerwehrsatzung den tatsächlichen Handhabungen in den jeweiligen 
Abteilungsausschüssen angepasst.   
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� � Wiederbesetzung der 3. Gerätewartstelle  
 

Bis zum Jahr 2002 gab es drei hauptamtliche Gerätewarte. Die dritte Stelle war nach einer 
internen Umsetzung probeweise nicht mehr besetzt worden. Es hat sich jedoch in den 
vergangenen drei Jahren gezeigt, dass das Arbeitsaufkommen mit nur zwei hauptamtlichen 
Kräften nicht den Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften entsprechend und 
zufriedenstellend bewältigt werden kann. Die seither im städtischen Stellenplan ruhende Stelle 
wurde erfreulicherweise aktiviert und konnte zum 23.12.2005 intern neu besetzt werden.  

 
� � Austausch der Computer Hardware 
 

Im Verwaltungsbereich der Feuerwehr konnte neue Computer Hardware angeschafft werden, 
was für die Einführung eines neuen Feuerwehrverwaltungsprogramms erforderlich war. Die 
neue Software ist in das System zwar bereits eingespielt, vor der Nutzung muss jedoch noch 
eine genaue Anpassung und Schulung erfolgen. Aus technischen Gründen hat sich dies 
bislang verzögert. Somit wird das neue Programm erst im Jahr 2006 zur Anwendung kommen.   

 
� � Zentrale Kleiderkammer 
 

Der Ausbau und die Einrichtung der geplanten zentralen Kleiderkammer im 
Feuerwehrgerätehaus VS-Schwenningen konnte aus finanziellen Gründen nur teilweise 
realisiert werden. Mit einer Fertigstellung der Kleiderkammer kann jedoch aller Voraussicht 
nach im Jahr 2006 gerechnet werden – dank der zahlreich und ehrenamtlich erbrachten 
Stunden in Eigenleistung der Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen.  
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18 Termine und Teilnahmen im Jahr 2005 
 
 
06. Jan. Traditionelles Neujahrstreffen der Kommandanten des  

Schwarzwald-Baar-Kreises in Unterkirnach 
 
13. März  8. Fußballturnier der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen 

Im Endspiel standen die Mannschaften der Abteilungen Pfaffenweiler und 
Herzogenweiler. Sieger wurde das Team VS-Pfaffenweiler.  

 
08. Mai 8. Floriansgottesdienst in Donaueschingen  
 
03. Juni Festbankett zum 100-jährigen Jubiläum der Feuerwehrabteilung VS-Rietheim   
 
17.-20. Juni  Festwochenende und Kreisfeuerwehrtag zur 100-Jahr-Feier der 

Feuerwehrabteilung Rietheim   
  
18. Juni Leistungswettkämpfe in VS-Rietheim 

Die Feuerwehr Villingen-Schwenningen beteiligte sich dieses Jahr mit 5 Gruppen 
an den Leistungswettkämpfen: 
 

 Bronze-Prüfung: 2 Gruppen der Abteilung Schwenningen 
 2 Gruppen der Abteilung Pfaffenweiler 
Silber-Prüfung: 1 Gruppe der Abteilung Pfaffenweiler 

 
 
02. Juli 1. baden-württembergischer Feuerwehr-Duathlon in Bruchsal 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Villingen-Schwenningen nahmen  hieran 
über 40 Personen teil - aus dem Jugendfeuerwehr- u. Aktivenbereich, der 
Altersmannschaft und Familienangehörige. 

 
19. Nov. Dienst- und Verbandsversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes in Bad 

Dürrheim-Hochemmingen 
 
26. Nov. Aktionstag der Jugendfeuerwehren des Schwarzwald-Baar-Kreises mit geistig 

Behinderten in Schönwald  - gemeinsame Adventsfeier - 
 
 
 
 

Weitere Berichte und Informationen über die 

Freiwillige Feuerwehr Villingen-Schwenningen im Internet:  

 www.feuerwehr-vs.de 

 
 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Stadtverwaltung Villingen-Schwenningen,  
Bürgeramt, Feuerwehr und Katastrophenschutz 
Zusammenstellung Jan. 2006 
 


